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 Samstag 10. September 2022 - 17.00 Uhr 

 

Bad Segeberg • B ü r g e r s a a l im R a t h a u s • Lübecker Straße 9 

 
 
 

Andreas Lipp 

  KLARINETTE   

Emanuel Sint 

  FAGOTT   

Elisaveta Blumina 

  KLAVIER   

 
Werke von R. Schumann, F. Chopin,  

M. Weinberg, M. Glinka, F. Say, Y. Povolotsky 

 

 

 
 

 

 
 

 

KONZERTRING Bad Segeberg e. V. 
 



 
 
Programm 

 

 

 
    

Robert Schumann 

(1810 – 1856) 

Phantasiestücke für Fagott und 

Klavier 

  

Frédéric Chopin 

 (1810 -1849) 

Nocturne Des Dur  

  

Mieszyslaw Weinberg  

(1919 – 1996) 

Sonate für Klarinette und Klavier 

  

Michail Glinka 

(1804 – 1857) 

Trio für Klarinette, Fagott und 

Klavier 
 

  

Fazil Say 

(*1970) 

“Black Earth" für Klavier solo 

  

Yuri Povolotsky 

(*1962) 

„Anatevka Divertimento“ 

Metamorphosen über Themen aus 

dem Musical von Jerry Bock  
für Klarinette, Fagott und Klavier 

 
 

 

 

 

 



 
 

 
                                                                                       Foto © Frances Marshall 

 

Elisaveta Blumina │ Klavier 
 

Elisaveta Blumina wird in der Musikwelt als eine höchst ungewöhnliche, aber 

zugleich wahrhaft bedeutende Künstlerin und begnadete Vermittlerin genannt. 

Die künstlerische Leiterin des Hamburger Kammermusikfestes und des Vereins 

"Berliner Entdeckungen" zählt zu den wichtigsten Interpretinnen der Musik 

des 20./21. Jahrhunderts und ist gern gesehener Gast bei internationalen 

Festivals wie z. B. in Verbier oder in Schleswig-Holstein. Sie gilt nicht erst seit  

der Verleihung des Echo-Preises als herausragende Vertreterin der Pianisten-

Generation.  

Ihre mittlerweile 35 CD-Produktionen festigen ihren Ruf als außergewöhnliche 

Interpretin. 

Im Alter von 12 Jahren wurde sie an der Kunstschule des Museums „Eremitage“ 

angenommen und studierte dort fünf Jahre lang Kunstgeschichte. Seit ihrer 

Kindheit assoziiert Elisaveta Blumina Töne und Klänge mit Farben. Beim 

Musizieren hat sie daher auch immer Farben vor Augen. Klangliche Harmonien 

oder Dissonanzen korrespondieren für sie mit bestimmten Farbkombinationen. 

Als sie vor einigen Jahren mit dem Malen begann, war dies für sie zunächst eine 

andere Form des Musizierens. 

Galten Bluminas Bilder anfangs noch als Geheimtipp, so fanden sie inzwischen 

ihren Weg nach Nizza, Boston, Hamburg, Sankt Petersburg, Köln, Tel Aviv und 

Berlin. Regelmäßig finden Solo-Ausstellungen von ihr statt. Zur Zeit hängen 

ihre Bilder in der Martina Gallery in Berlin. Musik-Labels wie z. B. Naxos sind 

ebenfalls von Elisaveta Bluminas Malerei fasziniert und verwenden gerne 

ihre Bilder als Cover für CD Produktionen.  
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Andreas Lipp │ Klarinette 

 

Andreas Lipp ist seit September 2018 Soloklarinettist beim Philharmonischen 

Orchester der Hansestadt Lübeck. Beim deutschen Musikwettbewerb wurde er 

2016 im Duo mit Katharina Groß und 2018 als Solist mit einem Stipendium 

ausgezeichnet und in der Folge jeweils in die Bundesauswahl Konzerte junger 

Künstler des deutschen Musikrats aufgenommen. Bereits 2012 machte er mit 

dem Gewinn des ersten Preises beim Internationalen Klarinettenwettbewerb 

Freiburg i. Breisgau unter Präsidentschaft von Jörg Widmann auf sich 

aufmerksam. Im gleichen Jahr wurde Andreas Lipp in die Orchesterakademie 

der Berliner Philharmoniker aufgenommen. Dort konnte er mit namhaften 

Dirigenten wie Sir Simon Rattle, Christian Thielemann oder Kirill Petrenko 

arbeiten. Orchesterengagements folgten in den Theatern Hannover und 

Nürnberg. Darüber hinaus war er als Solo-Klarinettist zu Gast beim hr-

Sinfonieorchester, dem DSO Berlin und der Staatskapelle Dresden. Auch bei den 

Ludwigsburger Schloßfestspielen und dem Zermatt Festival trat er bereits in 

Erscheinung. Rundfunk und Tonträger Produktionen sind beim hr, ndr, rbb und 

br sowie dem Label Genuin entstanden. Andreas Lipp wuchs in Wertingen, 

Bayern auf und erhielt den ersten Klarinettenunterricht von seinem Vater. Sein 

Studium absolvierte er in Stuttgart bei Norbert Kaiser und in Berlin bei Martin 

Spangenberg, wo er 2017 seinen Master of Music abschloss. Er war Stipendiat 

der Studienstiftung des deutschen Volkes und der Stiftung Villa Musica 

Rheinland-Pfalz. 
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Emanuel Sint │ Fagott 

Emanuel Sint wurde 2004 in Madrid geboren und wuchs in Irland auf. 

Seit seinem 4. Lebensjahr bekam er Klavier-Unterricht bei seiner Mutter 

Elisaveta Blumina und begann im Alter von 9 Jahren mit dem Fagott-Unterricht 

bei Prof. Mathias Baier in Berlin. In der Saison 2013-2014 war 

Emanuel Mitglied des Kinderchores der Staatsoper Berlin und ist mit dem 

Kinderchor des RTE (Irischer Rundfunk) in Dublin aufgetreten. Aufgrund 

seines außergewöhnlichen musikalischen Talents wurde er 2018 am Berliner 

Musikgymnasium "Carl Philipp Emanuel Bach" aufgenommen und wurde 

außerdem Jungstudent an der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ Berlin in 

der Fagott-Klasse von Prof. Rainer Luft.  

Emanuel gewann den ersten Preis mit Höchstpunktzahl beim 

Bundeswettbewerb "Jugend musiziert“ und ist erster Preisträger bei 13 

internationalen Musikwettbewerben, wie z.B. beim "Golden Classical Music 

Awards International Competition", dem "King's Peak International Music 

Competition" in den USA oder dem Musikwettbewerb 

"Musikalisches Feuerwerk in Baden-Württemberg", dem Muse Wettbewerb in  

Athen oder dem Internationalen Musikwettbewerb in Stockholm, um nur einige 

zu nennen. 
 

 



 

In Russland gewann er Grand Prix beim Internationalen Wettbewerb “Northern 

Rhapsody” für Holzbläser.   

Als Solist ist Emanuel in der Elbphilharmonie, der Berliner Philharmonie und 

dem Konzerthaus, Berlin aufgetreten und spielte mit dem Loh-Orchester in 

Sondershausen das Weber Konzert. 

2020 wurde er in die Hochbegabtenförderung der Internationalen 

Musikakademie aufgenommen. 

Seit 2021 ist Emanuel Stipendiat der Oscar und Vera Ritter-Stiftung und der 

Deutschen Stiftung Musikleben. 

Emanuel ist Mitglied des Bundesjugendorchesters und des Verbier 

Jugendorchesters. 
 

Nachweise: 

Biografien: Quelle -> E. Blumina, E. Sint, A. Lipp 

 
 

VORSCHAU 

2. KONZERT - SAMSTAG, 08. OKT. 2022 / 19.30 UHR 

 

 Programm 

Stephan König, Franz Schubert,  

Manuel de Falla, Claude Debussy, Enrique Granados 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

Bitte beachten Sie, dass rund um die Konzerte Änderungen, Einschränkungen  

und Absagen - durchaus auch einmal kurzfristig - denkbar sind, daher gilt:  

Besetzungs-, Programm- und Terminänderungen vorbehalten!
 

 

 

Zu Ihrer Sicherheit: Die Konzerte unterliegen den Corona-bedingten Auflagen! 

Für Veranstaltungen gilt die Einhaltung der jeweils aktuell geltenden Landesverordnung 

zur Bekämpfung des Coronavirus SARS-CoV-2, der Hygieneregeln sowie der zusätzlich vor 

Ort geltenden Hygienekonzepte! 

Das Wichtigste in Kürze: 

 Maskenempfehlung (medizinische oder vergleichbare Maske oder eine Maske ohne   

      Ausatemventil der Standards FFP2, FFP3, N95, KN95, P2, DS2 oder KF94)  

------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

KonzertRing Bad Segeberg e.V. 

info(at)konzertring-badsegeberg.de ‖  www.konzertring-badsegeberg.de 

Fermín Villanueva, Violoncello 

Stephan König, Klavier 
……………………………………………………………………….………………………..….…….……. 

Druck mit freundlicher Unterstützung der 
 

 
 


